
Die Kriegslage.
Der heutige Tagesbericht.

W. B . Groß » » Hauptquartier . 2$. Oftobcr,
vormittag». «Amtlich> Mitteilung der obersten Heeres¬
leitung.

Der Lampt bei IN e u p o r t-v i x m u i d r n dauert
noch an. vir Belgier erhielten dort erheblicheVer¬
stärkungen. Unsere Angrtstr wurden sortgrseh«. IS
englisch» Lrteg»schissr beteiligten sich am Lampse gegen
unseren rechten Flügel . Ihr Jener war rrsotgto».

vet g p r r n ist dir Lage am 27. Oktober unver¬
ändert geblieben.

westlich Lilie  wurde unser Angriss mit tkrsotg
iortgesehl.

2m A r g o n n r r Walde  sind wieder einige
seindliche Schützengräben genommen worden, deren
vesahung zu Sesangenen gemacht wurden.

Aus der w e st s r o n t hat sich weiter nicht» wesent¬
liche» ereignet.

2 n Polen  muhten die deutsch-dsterreichischen
Truppen vor neuen rustischen Kräften, die von 2wongo-
e»d. Warschau und 1towogeor^ iew,k vorqingen, au»-
weichen, nachdem sie bi» dahin in mehrtägigen Lämpsen
aste rustischenAngrisse erfolgreich obgewiesen hatten.
Die Rüsten solgten zunächst nich«. Die L«»läsung vom
Feinde geschah ohne Schwierigkeiten. Unsere Truppen
werden sich der Lage entsprechend ne« gruppieren.

Aus dem nordöstlichen Lrieg » schau-

flflu&m , ist in da » Reich der Fubei ,jn verweisen Dem Versuch,
die turziiche Anwesenden de» Reich. konzier « in Brüssel mit dieser
Frag » in Verbindung in dringe », wird dnmit der Anden entzogen.
Der Aerichlerstotter der „Post " scheint einen , Irrtum zun , Opfer
«esolte » zu sein, dein , w,e oerioutet , dendsichtigt die belgische Re-
«,eru »g, die de,den Nummern , die olljährüch nm zweiten Diensing
de» Rone, »der « zusammen,zutreten pslegen , »ach Le »>ovre , de»,
ieszige» Lift der belgischen Regierung , einzuderusen . Bei der Finch,
au » Antwerpen sotten znhlreiche Deputierte u»d « enalorc » dem
Ministerium nach Frnnlreich gelolgl sein,

Not » , ttltr , Bin i Aid Krlegegel,rügen « wurde » in rheini¬
schen Festung «» I« Bürgermeister Belgien » eingeiiesert , die den
Krieg »,noßnohmen der deutschen Behörden passiven Widerstand
»nlgegengeseftl hatten

Der Louoerneur oon Antwerpen,
Edrislionia,  2 * Olt . Au » London wird oom 21 Oft.

gemeldet , Eenoior « lr „nde» oon loa, »bürg Hai setzt seine Iäl >q-
teil at » Aioilgonoerncur „an Antwerpen angelreten . In einer
Besprechung mit dem Bürgermeister de' Bo » und de» Fiotlbehörden
sprach er die szossnung au », das, de, .üondei in turzer .«eil wieder
,m Monge sem >„ d die Beooiterung wieder zorücklchre » würde.
Dl« Flüchtlinge lehren „> der lat in großer Fahl zurück und du»
Leven ,n Antwerpen begann „ isoigedeiten wieder normaie Formen
auzunchmen,

wtedererössnimg der Unioersitiit Löwen.
S) » ag , 2H Olt . D>« Prosessorcn der llniocrsilöl Löwen ha¬

ben da » Anerbieten der Umversilat Cambridge , di» Untoersilöt
Löwe » „orlöusig dorthin zu verlegen , » bgetehnl , tk» besteht viel,
mehr die Absicht, den Unterricht „> Lowe » seldst baldmöglichst w,e
de,- ausznn,hme » .

Aur England.
Die . Time»" über die Lage.

Der militärische Mitarbeiter der wTime »" schreibt über die
militärische itaße Deutschland »: Wir können wirklich Bewunderung
hegen für die großzügige Art der deutschen Ztriegsührung und die
unermüdlichen Versuchs , eine große Entscheidung herbeizusühren.
Dabei dars aber nicht vergessen werden , daß Deutschland dadurch
auch ungeheuer angestrengt »otrd . Es entfaltet Sck)lachtselder oon
AOOMeilen Lange , aber jede Meile bedeutet Opfer an Blut und
Geld . Bus jede Meile dieser unendlichen Front müssen Offiziere.
Soldaten . Pferde . Geschütze. Nahrungsmittel und Ausrüstung »,
gegenstände gesandt werdeil . Soweit es sich bis jetzt sagen läßt,
halten aber die günstigen Ergebnisse nicht gleichen Schritt mit diesen
ungeheuer « deutschen Anstrengungen . (Abwarten !)

Wien.  Die Nüssen rechnelen sicher daraus , sich Przemyslr
zu bemächtigen . Der russische Parlamentär , der die Festung zur
Uebergabe aussorderte . sagte beim Abschied : „In 48 Stundeil
sehen wir uns wieder ." Ein ausgefangenes Nadiotelegramm des
Zaren an General Dtmitriew sorderte . daß Przeninsl innerhalb
dreier Tage in russißhem Besitz sein müsse. Daraushin erfolgte
der Angriss . der den Nüssen so große Verluste brachte . Aus
Grund der Nedlschen Pläne beschossen die Nüssen Stellungen , die
bereits seit langen > leer wärest.

rUasjenhast Kriegsgefangene in Galizien.
Wien.  28 Olt . Die Kriegsberichterflatt -' r der Wiener Zei¬

tungen inelden übereinstimmend , daß bei den gegenwärtigen ftänip*
feu in Galizien massenhaft Kriegsgefangene eingebracht würden.
So oft d,e veßerreicher zum Sturmangrifs Vorgehen , erheben sich
die Nüssen in den Schühengrüben . werfen die Gewehre fort und
heben zum Zeichen der Ergebung d«e Arme empor.

Der drille Teil eines sibirischen Armeekorps ertrunken.
Ä o n fl (i n l i it o p c l , 27. Oft . Nach sicherer Quelle ist bei

den ersten Käuiplen südliai von Warschau rund der dritte Teil
eines sibirischen Armeekorps , das damals die alleinige Stadtbe^
setzung war , bei der Flucht über die Weichsel ertrunken.

Ein Besuch beim österreichischen Generalsiabsck -es.
Kopenhagen. 2.1. Okt . In der ..Berlinske Politiske Ti-

dende " schildert der in Galizien weilende Kriegsberichterstatter des
Blattes die Eindrücke , die er bei einem Besuch des österreichischen
Geueralstabschess . Freiherr »! Eonrad v. Zötzendarff . empfangen hat.
Er schreibt u. a : Cwi) befragte ihn über die Stürkeverhültnisse
und er antwortete : Wir kämpfen hier gegen eine große Ueber
macht . aber wir haben »ms die Ausgabe gestellt , die Nüssen ,>urüä-
zudrangen . hosscntlich wird uns die Lösung dieser Aufgabe glücke».
Aus jeden Fall bitte ich Sie . nnr die Wahrheit oon hier zu be
richten . Anders wäre es vielleicht diplomatischer , aber daraus
wolle , m,r uns nicht einlassen . Unsere Kommuniques sollen auch in
Zukunft ..tlipp und klar " sein und ohne irgendwelche Umschweife.

Bon dev deutschen Kriegsflotte.
Die Leute de» Kreuzer» «Emden".

Der von dem deutsche» Kreuzer „Emden " erbeutete Kohlen-
dampscr „ürjrforb" Halle nngesöhr 7000 Io »»«» guter wollislschcr
Kohle »n Bord , die oon der driiischc» Admirnlilöt noch dem Fer-

platz fanden keine wesentlichen Aenderungen statt.

Die Kämpfe in Flandern.
A m st t  r b u m . tEtr . Frkft ) Den Deutschen ist e» durch einen

'lussall aus Westende gelungen , einen großen Komplex von
Bmiernhäsen an der Küste zu erobern , die den Namen Grooie
Atimburgh fuhren . Es mar dies ein Schlag für die verbündeten
Armeen , da diele Bauernhöfe eine Art Festung bilden.

G e n s. (Etr F rfft .) Alle Militärkritiker — jo lauten Pariser
Kleidungen — sind sich über die große Bedeutung des deutichen
illane » einig , der aus die Eroberung von Calais ab zielt, koste e»
mas e» wolle . Bon dort aus soll dann nach der Ueberzeugung der
LachverstÜndigen . England bedroht werden , indem sich die dem
ithen Armeen längs der ganzen Kanalküste ausdehnen.

W . B . Pari » . 21. Oktober . (Nichtamtlich i In der amt.
i'chen Mitteilung vom 2». Oktober abends II Uhr heißt es : In
Belgien wird Nieuport heilig delchoiien . Der Bersuch der Dem
'ä,en . aus der Front Nieuport Dixmuiden vor zustoßen , dauerte fori,
'litte daß er nach den letzten Nachrichten zu eitlem Ergebnis ge
uhrt zu haben scheint. Die ganze Front zwischen La Bassee und

Somme ist ebenfalls Gegenstand heftiger Nachtangriffe , die alle
ruckgeschiagen wurden . Bott dem Nest der Front ist nichts zu

meiden.

Vir sranzöjiichen Verluste im woevre.

Aus schweizerischen Grenzorten bringt der ..Lokalanzeiger'
, nolland Meioungei » uver schwer.' iranzosische Tierluste «m

lei re Gebiet Darnach sielen seit der Eroberung von St . Mihiei
d des Camp des Nomams dlirch die Deutschen in der Läziacht
ne Tvul —Verdun »«bei Pt nun Mann , ohne daß ein befriedigen.
- Nesultttt erzielt wurde . Beunruhigend sei der Verlust an mo-

f-fiter  Artillerie , die gerade in den heiß umstrittenen nohenzüqen
Naumes entscheidenden Wert besitzt Generalissimus Ioiire

^>tz d«e Lütken der Kampssroni durch gute Truppen ouesüllen.
"ite ie, das n cht mehr möglich . Die Qualität des Nachschubs

lo minderwertig , daß die Klagen de» Kommandierenden bei der
ceresleitung kein Ende nehmen . Matt zeige sich IN der Bevülke

' u>g gegen den Generalissimus lehr aufgebracht , weil er die schlech
' ' Nesuitate im Woevre Gebiet dru,h belanglose Meldungen ver
' leierte.

Air Belgien.
>, „ Brno,,,,  sinh zwei Protlomolionen durch die deultchen

Behörden ongelchlooen ivoroen . Dt» erltr teilt mit , Duft lü» Uhr
' ' ein » Llnnde Porn „»a«lr |,i , alfn mit denllch» Fe » gebracht war

tsl. Die und, ' re ilt eine Belonnlmochnng . dos, die Slodl
rch drnlsche Truppen velezzi tsl „nd endel mit de, gedronchliche»

"’iummfl : „Wein , i»,,l »der in Fulmiit in Ihrer Sind , die den,,
f» I,nppen «ngegelssen merden , to ,»trh die Beloftnng » „» der

riod , gezogen „ nd die Sind , ivtrh sodnnn t„ Brond iletcholte,,
-h 'vorne ^ te »Lol Der 0t 'erhesehl »hoh,r „ Betete,,  ütc

! rot der Intonierte,"
W,B . Brüssel. 21. Oliover , tRtchiointttch .l Die de,

'^ 'Uliner „Bost " orrhretl -ke Meldnnll , de, (Heuer,tilzonvernrnr von
' >t,)„u, s»,,t,e die Heide» hetotschen nomine,I , zu einer Tnh „»,z ein-

Roch ein englischer Bericht.
W B , London,  rlt , Oktoder , lRtchtnmtttch l Die „Cenlrat

Reio »" melbet : Die deuljchen Truppe » ivoren in der vorigen Woche
in Rordtronlretch t» der Umgegend von Litte ersotgretch . Die
Deutschen sommetten ihr » Stretlkrösle Himer niedrige » »zöhenzügen
,,»d stnrzlen „ü, heiliger (itemott gegen die »ngtttche» Lousgröbe,,
vor Trotz de» liClhlboren Feuer » der englllchen Maschlnenge
wehr » Halle» sie die lknglonder a „o ihre » Laulgrabe » oerlrieve»
Die Deutsch»,, „ „ zzien den « leg an » und „»irlchierlen „nler Meiling
und oiurioh oorwürl », vi» sie o„ l eine Ableitung indischer Truppen
sließe », die in Reserve geh»» ,' ,, waren , C » eniwickeiie sich ein
wilder Kompi , wobei die Jodler vorslürmle » „ nd die Deniichei,
„mer ichweren Betiusleii zurückworseii , — Bei La Bollee ichien e,
den Denlichen heiser z>, gehen , « ie zogen dort starte Truppen,
mosten zusammen , Ihr lchwere » Meschül, hohe oder da » Borrücken
„i,i„ vennrndig , , „o » o di» Nedotlioni,

Via Kamps gegen Windmühlen,
Die vriitickie Meiandlichoii in, noog teilt soigendc » leiegromii,

de» Minisierium » des A„»wöriigen ooo London mit : „Da » deuliche
Preiicbnreo, , bedanplei , das, di» indischen Truppen o„» Aegnple»
zurückgezogen seien, weil man ihnen nichl traue , Die» isl durch-
an » „ »wahr Die indisckie» Truppen brenne » doroui , mit ihren
driiiichen Mitbürgern „nd den Berönnde, »,, gegen den gemein
ichoiliiche» Feind zu tömpsen „nd in Snropo die ruhmreich » liebe,
lielerung de« indischen ,(>eere » hochzuhoiien . Die Deuliche » de-
richte» auch, daß England d,e spanische Provinz Kastilien den Pa,
lugieien oi» Snlgeil si,r Porlngoi » Beistand versprochen Hove
Diese Miileünng >sl voillomme » „ndeqrundei « ie ist lediglich
in der Kvssnnng gemachi worden , in Spanien leindieiige Gelühie
gegen Mroszoriiannie » erwecken lDie Engländer lonslruiere»
sich allerlei Rochrichien , oe> denen sie ein gor nicht oorhondenev
„deuliche » Preslvnren,, " „oriühren , „ m irgend etwa », du» ihnen
gerade poszi, in die Weil sehen z„ tonnen , solche Dongnichoiierie
nennt man eine » Konipl gegen Windmühlen i

»W WlWM «kW WWl,
W B , Wien , 21. Otlaöer , «Richlamlllch i Amtlich , Dl«

Situation ln Mlllelgallzle » Mt unoeränderl . Südwestlich Twon-
gorod liehen unleee bravonrlö » lechtenhe » K»rp », von welchen
eine » allein III 000 Lrsangen » machte , im Kamps » gegen überlegen«
Krüsl »,

Berlin,  Fl , den non den öilerreichilch „ ngorilchen Truppen
bei Iwongorod errungenen Erivlgen lchrelvl die „Kreuz,ei » ,„ g " !
Da» „»»richöpiiiche Menichenreservoir Rußland «, womi , unser»
Feind » „ »» schrecke» möchle», geiloiiei io den Rulle », nock, e„ „.
» »menge von Mensihen mit die - chlochiielder ichicken, Mai , lei
dank aber »ich, eine iinmenge « „Idole » , Neben dem nock,
tagen von Met,ingenen immer empsindiicher werdenden Mangel au
Osiizieren , teliil e« an Krieg »,»»ieriai jede , An , Wo » Rußland
„och „ > die Linie z„ sichren Hai, da » ist mit den bisher in « Feld
„rßhicklen T , Uppen in leine , Weise zu oer,liehhen,

n«n Osten beftiinmt worden waren Ein englische» Blau bemerti
hier,,, , daß die „Emden " dadurch in die Loge gelommen sei, ihre
Kodlenoorröl » ansznsüllen „ nd ihre Arbeit noch oieic Wochen torl.
zusehen

Kltln« mittellungen.
W .V Nt ü >i ch e „ Dcr Kaiser hat . veranlaßt durch die her-

virrugenden Wasseutalen der Vauerijchen Truppen im großeii
Kumps um Deutichlanos Zukunft und Ehre , dem Könige mit einem
<>a»idfchreibeii das Eise «ne Kreuz erster und zweiter Klaffe über¬
sandt.

Die Fra n z o f e n v erftecke  n ihr  e K u il st f ch ä sze.
In »ilglifchk-n Blaner » wird bestätigt , daß in allen großen sranza
sijch»n Muicen . wie Louvre . Eluttg . Ehantilliz . Bersailleo und an-
derswo die bedeutendsten Bilder sorigeschajst sind. Aus dein
Louvre wurden am i . September «o«* B .loer nach einem nicht be
könnt gegebene » Platze foitgebracht . Nach einer Behauptung der
Times find sie sugar zwennal tianspartiert worden , fa daß nur
wenige Personen missen, wo sie sich befinden . Man muß hierzu sich
erinnern , daß große Teile dieser Knnstschätze von Napoleon ! . in
Dclitichlcnd und Italien gestohlen sind. al «a die Museen ans .<)et,
lei ei sehr wohl untersticht werden könnten.

Lus den häutigen Berliner Itlorgenblättern.
Berlin,  während der grfltrn ansgegebene ossi,teile eng¬

lische Brrlchl über dir Lage zwischen N 'cupael und gpern sagt , die
Alliierten seien im vegtissr zu gewinnen , heiszi e» In einer über
Stockholm gegangenen Meidnng der „Ratianalzellung " , Die Deut-
scheu machen die eneegischsien versuche , unsere Front zu durch¬
brechen und baden ln her « egend van La Basse» Icrealn ge¬
wonnen,

Berlin,  Die Mailänder „Mazella bei Pupvia " meidei o„»
Rienporl , Die mörderiickie « cküock» der irszlen Toge in dem bei-
«iiche» (llevie! dringi nick» einmol noch!» einen Aogenbiick de»
Woslensllllslnnde «, Vom Meere herüber Ion , ho« Brousen , die
öchilie ichiendern einen Mrnnoiregen uuf die Jfiiltc , während die
Scheimoerier mit Bchnrriichkeii ihr hnnderlstrnhiiges Lichlouge
dorlhin werte » , wo sie die denlsche» Bollerten vermuten , Do»
schrriliiche Kononendueil doneri Tog „ nd Nnck,i zu Londe „nd zur
«re »,, Die deniick,»,, Truppe » haben Veesiörlnngen 0„S « eigie»
eehnile » , nun , sagt , dos, in Dünlirchen „ „«„»geseszl o„ den Be.
sesiignngen genrveiiei wird

Brrlin,  Bon der löliglrü de« den,scheu Regime » in Bel¬
gien bringen oerichiedene Biöner Miileiiimgen , In mehreren
Elödien de, (hegend von Luit teliil e« on Bn » ,md Karlvsseln , In
cher»lal , einen , Orte oon 2:>nn,i Einwohnern , werden täglich 14 (10,1
Portionen « nppe onsgeielli,

Berlin,  Die englische Adnürnliläi hoi verschiedene» Biäi
lern z»s»ige, der englischen Fioiie Beseht gegeben , de,nick,» „ ,m
öilerreichisckze Reseroisie », d,e mit „ enirnlcn « chisie,, »»ch
»ölen ilöien „ nierweg » lind , „ ick,, mehr gesungen zu nehmen.
Dieser Schrill ist mit Rücksicht auf d,e Empsliidlichkeil der neulro.
len Klonte » geschehen, wie he, Mniiünde , „Eoriiere »eilo Kep,z"
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n lullt i Dei 'l’liliiiiihiii (ci de> . Tiiue :>' bli'-eil» . n iu»' ,4»
\uii in ii bi’uMd»on '.)iele >vstten uu-: ocii ll »bi'rfccla!tD»ii , emo neue
Wefiihv loöeutc Dasselbe Xlnnmi bi'hanftdi ..Morningpost . darin
uiuV: tiiib . buH die b!o»Döner Cfrflr.rtmpen von dem Parloment mcht |
bestätigt worden jeien. Ü-; winde (Englands cäuiv jein . wenn
i .iie MlUion Reservisten an« Nord und Sndomerika Deutschland!
erreickren konnten.

Berlin.  Dein , »e«" ulousschtist des Noten Sttcuzes hat . mit
t er ,.'ooj {. $t $." oi 1 v >irrl .*n !he mitgeteilt wird , der Reichskanzler !
betanntgegeben . das; etwa 2lHV.ni deutsche Nelck.sangehörige . weilt I
,'vrone» und Binder , ober auch Männer unter 17 und übet 45 |
fahren , die in ,orankreich al-r ^ iviigeia .tgc e testgehalten wurden,
die Niirkwonderungserloubnis erhalten haben und demnächst in
einer badischen Grenzstadt eintreisen würden.

Berlin.  In Baiel tnurde ein tranusisches Sptonagebnrean
aufgehoben , da--. Nachrichten über Truppenhewegungen n>. Ober
< Isa:z nach Beliort weiter gab.

Lager Rundschau.

i.v.-i bi .io Jen deHing geweilde«« W.I mmeii «egt . das; «on dewernd
Sei « in Wusien nt stand,ge » stnegsbeienschasf ge.zeimberzii

st. h. i, baten , und Siete stitennti .,-.- must unter allen Umstanden
dazu f.ihren, dast um . wenn unUte Feinde niedergeVorsen sind,
d.'.-u, .» (!, «virlltch d"'jeiiigeu Znedei 'vbuigichasten durchiszzen. die
N i untedmak nötig haben . UNS die. vtelleichl abgesehen von eini
gen noch nun,er in »tlenll .iionalen Perbiudeiung - tpeen befangene»
Xtouit ern unb Phantasten , oas gesamte deutsche Bol t von den an
veramwc -rtlicher Stelle stehenden Männern , stisbelondere von sei
ne.n Raiter erwartet Mit welchen Mitteln diese Zrirdensbürg
sthuikei' beschulst weiden , «st eine später zu erörternde Zroge Oegt
towmt e«.> daraut au Saran iestzuhalten. öa^ solche Bürgschaften
bc .hassi werden ineuseri. und ait* e nmutige Forderung des gefam
leu dertschen Voltes iestzunelleu . Säst w,r ebenso, wie wir kein
Op'ei gescheut Haie ., und scheuen werden , um den cu 'fl zu er«
käi. psen. beim Friedens el-lust auch vor den Mitteln nicht \iirucf
nljeiicr Dürfen die uns einen bauernden Zneden gewährleisten,
cen«h oneben , der der «ebreiel)te:i Cpier würdig ist.

Um: treibt .n.in LrabettingssuckN. aber eins gebieten vdie
tu.o Pflicht Sa«-- ülbo der Veite» zu wahren und sicherzustellen.
Das •» untere* Lckuiidgleu oenen gegenüber . Du nach eens kommen'.

Berlin . Der hur.i
Üehreroe*re'ins !»au ;> eitel
Ai -ler-rduete Dr . 'i; ulu'
n.oUi'ii ' spracheil. D.

.. dnrchtränlt.
polNilch siegreu!
'.u..,'de Ser fest-'
n.eiien llllrie . :
hat eil' d i'.' -rkiioi
!*,'!' wir Ois. d.
Ge :.e:ii
i-asz a

e1>

bund batte eine Versan .inlung nach dem
ru e*n. ,n der l'lehe' imrett liiester und der
io über den ..strieg unb die polimche Di
'.'«ose Dr. Paawie '.es nai von der -̂juve»

dost luii au ; de»' großen .Hevnpn* militäri ' ch t.rD
, hervorzchhe» werde :'. Mit be ' ondereiri Boi ' oll
•Sille o '.ijgououni .eo. Säst eor Friede eilt geschlv' ien
renn '.' iiie' ro stenido Buro 'ü'o ' l •ir imlr . e Dieiior
«Mlibo . v; nieotTOituno etobeioi, hätten . :Kii»k  mm
:.:i l,abo !i. v :iglaub beauung . u io. '!lu «n

ii'.l >: Neuster verktat m u iligor Beredsvinteil die 2lnsie1n.
Irad . -.* erst ge:.im" ieu werden du ne . we" in jede- Wicönlelif
oh .' Iichen llebiiiol !.'-; oueg . '-.'U.osien Ui v . iuondte lieh denrn

I 0,0 .alouitie .ei'O,. e" 0 sitst BeNeilando oerstiNDigloi' . tvei '.i
na ĉhchr-.' n ;:| e11' . ualiie . i ijei' 0». mirtseiratlliobrn ..I d sittliech. r
(di ! gilt gen o!o - o.'ejo zwo.ieltei ! a die ^ in '.'.n .una herab
»o•,• o , -and s' uiii . !i', ,i Boise.ll. eils er rrlieirte : ..Bo.l bl'e'.u
ivirüiesto Man ' ei . -nelil ol .e 'V»eibor boidor .et 0 .' lchioePts, draa

C;.»nc i.eae s.rcditvrgentisattLi :. ? .e iegszelltro '.e de-, srariio.
Bl »..*: <. i:r> etil .* be' r : ' .OjtigstONth '- »vlioezet' don 2lt :' gabo:
bet eichtet de . ltmneirlNeh den .asiei - Lirieaswochen ho>" v: ezorie
lene' !- >i : . d u .ol un .. iredilangst de» M tt . '.i!ando -> in Dtodr >::d

d:.! .1 •. -izn.' lo . I.' etti ' ett>. 0,1 zu begegnet '.- Die nnt«
lue .'-.o! >i:e'-. in () „ tg.'o.e.' to amea der- kstoielisbankdirekt0rin »es q
tuurlou Be' rhandlt .ngen t.o.d erse'.lgle' .el, geweiel ' linier Teilnahme
iü ' -rn der '.«'aeiuo - o- . ollen Boruissleinden ist eine ganz Den
, - > 0 ' u ' 'ende D. '.aeNo.agoi '.'.soliem gebturste ». der die <>ieineinden
1si' ' ,' ti o;i.* 0;*: Biitglie ^er erngeHoren tollen Derart , da st i?bor (st
,i t u.- ii . oinlerchtte'- Jörn , die Bartoilo e-iuor .Kriegs !roditbari ! eze
ii.i-eil :r erden , »fbo.i 111beit ligehst.' it roge ;. wird diese Sir»
,agooiiolion 1112oi >l 'an .leit t .elrii.

(iu\  e ]i?tvt» ll 'cri Bjvriesvuv B >e>l >> Blstrnjoit hat .1, »
Nn'.ei !e- i.'na n.'.: be' tn dänitche' tt >iotre ' t'e-ndoncen des .' testamhoezene'-
Oi 1: .l leibet sich da hm gem.ste'. t . dast verschiedenes an den Deut

-t.m ino ' l ZI,je,ge. dost ihn aber der ire' lro «stlerubo der deutsch'*!'
-' iaiiotl o>11 den D.eg nnt Hiiehster BewuiidertlNg ersullt . sts «et
Bo- . . v !ii !!' ; io l!e .' ! e-uglo .g. Seist Doutichloi '.d nicht den >lrie -.z

-.rollt tu:- .-, '.' ton ab . r de". >trreg gleichwohl gelou .nren sei. stelle
i B01 ! ,n unerielt , uei l'cher b iuigleil Sa. und die* 0>'.liiultge* B
ue .iteruits . unl v*imu-; iUl)t oerstueche bn» Beste si.r die .stttunst.
Dane :: dlnse Sae-v:> uberz . ua, i-m. dost man in Deutschland
mir Sohl de-: don .le! en Doll - > »vilnstne.

Anrstrrdam . !enr . *>11u.i D>1 b!el:er der twllestldlschell cn
ramn . Troelilr 1. heilte e-!,0 liitlerredung mit Dem Liaat -S

,ooteir Dr . . simtttormeiii .' . in i>cr dieser folgendes sagte.
gtUtjesto ' eg.oi ' -ug seh-' i.t die chollem.der und weist , dast diese selbll
». :o " i >,110. g. '. aae ' .' meine egrplO'.lszrsche' u Dstmdsie' ute . auch
( Mt elOehllMUtiie:- B l! sii.d So .S IOlete'1 wti !., ' t lhttON begillltOU
-ge.ii ornsthaslsr Ui. n»«t. bei n»s denli daran , e -. n » olle'.ndern «st
w,i;!t ei'pi !tun hoo " ltand Dvii! Domiorei. :li .' cho oin i'.we' rleiben

e I •h Die cii ««' oder andere ' Brwarperion irülror gesagt oder ge
!>o'' habe » 11" ge. bo, der Sruisehen '.'iegiermnz besteht 1» k

.nusot ' t die vvlll -n'iun -e,!. b'lnerlennmiez der holleindisegott Unah
lieingigleil nn.o ilnve' rle' i.I'.eliteu und das ».ii vollsleindtger bin
, ..t ..il . it . oil ; iann Ilm a die.- mein nur perionlirl ). sondern au:
I ... 0. rjiichira . Dies i,!nsia,ll !ii; der polit '.tchen ienabhangigleit.

-- ,, -a o-rst-.-r 'Dnie iiiteion .e: 1 " insichtlich der ivirtichaii
Beziehungen u - st dein. .>el'i»ge kann man j'.' s',t twch nichts

_»v , . i 1;; . »one . B.l. Iiiim mit O'ohl : orjtellei ’., dast :"ach^ d.*iei 1
0r .eg .' e ' f.e winsch . iniche ‘iiimebieiimfl »'ui 'dicn i'.frid >»cbt*ui'H oiem
! ..... entmietein und da st cholleuo es Dem» non selbst als in sein , in
,' Nle*. esse liOi'.raä erachten wild , si.h emzuschiiesten. Aber einechm
01. .>alle ivird eine Annaheiting zir-i'che'N uns und .'stollaut

> an » sremidsecheistlicheSeile zustande kommen ."

vor deuticfie Soldat.

Truppen

KMm  mitteHungan.

Kortoruhe. 27. Oktober, iNichtamtlich.) Dem »wsbencht zu-
<vlge heit die Ärostherze'gm 'stilda ovlt Baden beim herannahen
ihres (üebtirttztagev <5 November » den Wunsch ausgelprochen . in
dleiitn Jahre aut Biumengaben zu verzichten. Die (.strostherzogm
wurde es dagegen kreuen. wenn bei diesei.: 'Anlast Lrel"*sgaben an
die Truppen oder A»>Wendungen an das Note .streuz gemaestt
wtirde'i:.

S B Wien. -'7 Oliober . i'Auhtamtlich > Die von der ..Dailn
News in London verbreiteten ungmtsttgen Nachrichten über den
(üesmidheitsznstatid des staiiers Iianz Joseph sind vollkommen un.
i'. grm'doi Dor staiser erfreut sich des besten Wohlseins und et*
Irdigt mit unveränderter Arbonssrischo die iibergroste Aahl der Ne«
gierungsgoichasto . erteil» täglich Audienzen und empsmg heute den
Grasen Boichtvld m omstundigor 'Audienz

K i*. Rur dem UuiUmt« zurückkedrende « ejerveosNzi- eoaspi-
ranken haben ilu « so'ortigo üinstettung beim Bezirkskommaudo za
erbitten bine iroiwilligo Meldung bei einem llirsasztruppenteii ist
nicht zulässig

Athen. 'Am 27. Otlvvor beging das gliechische stvmgspaar die
süberhomzeil . .zu der de, stmser 'eitlen Besuch in Äuskrchl gestellt
hatte Der v'he de .> stvnigspvaie . und anher Sein am Ist. Juli
lbäl » geborenen stiauprii .zen «.stevlg noch zwei Prinzen und drei
Pnn .zessiiznen enljptvnen

W . B . Kapstadt. 2tt Oktober. tNichtamtlich.» tNeuter » Oberst
Manzz ist geschlagen worden , tir  ist verwundet und aus deutsches
Gebiet geflüchtet.

Dast niisere braven Truppe » im gegenwärtigen .(»liege solche
ahn .es und >»old0!Noieit zu vollbringen vermögen , üie tvg .il

ei ' stemde in «e . sumnon versetze», liegt an der ganzen «eno:
i.mig ln .. dotitsche' : Dvldaren . denn (erziehung . nicht bivfze Drei ' ,
i . r'.aug '.i ' 1 . den colöril »;i Ki :i geringerer als der glvste .staisir
siivilin der Grni '.ber des Deutschen '.steiiiis . ..'Ansexerzieren

iu-.n er einmol , ..aus Posten stehen. ltraUieren . scheibcnstliiesten
ii l> lurzer  peil mechiimsch beibriiigen . Das mmstt aber

'.-»:: Dold .neit . svn'mrn nur einen dressierten Bauern.
e. .' rzieeeu lagt snl» der 'iekrm !.> ii bis !" Wochen , dann »t
1 1 :• nur i n ausererziertir : -.i 1nt . Um erzogener Soldat , ü.
: oliv.t in itivas anderes als ein onsererziener Mann , der
. . l mit fentem tstewehi umgehen iann . .stwischen Soldaten und ^

nur lemattneien Menschen besteht ein Uinertchied ." Wiederholt be
ii'üte er . das , dev Doloateugeitl m der 'Armee erzogen werden
• ui ' e. „Der Monn must zum Lvldmen erzogen werden , was »u.
- -rch (stewohnaeil *u erlangen ist. Je langer die Borbereitumze:
NO Brieden , tei 'v ! ' -! l dir Nahmen des präsenten wie des st' i
'iivebeslotDes . desto ' .'ist. o teier Bern , u" den ftdj die Iüngstdien *.:
... ui '.d spater d e iibi .eilt ausgebildete » N .' irnren der .striegs
Periode anschlie'steti. Bon diesem scstgesrlinllen Bern lernt der neu
. imacubo Loldat im striege während weniger Wochen metm als
it r\iie ’ eiiöoethö .lutiy in Monaten ' lässigkelt ." so austeue
»:- sich ein andermal . ..ei ; ." -gl sich nur durch die Erziehung des
Loldateu . keineswegs dm -.h le-ne Abrichtung allein Anverlü ?sig ^
ii ai >0 eine Gruppe n .r dann , wenn sie unter allen Ümständeu

Wi .chielsälleit des llriege -giticies treu , g-.'hcujgm t,nd in Ord
n'.ing aucharrt . Die A" verläisigk»' if einer Truppe besteht in ihfor
liingeu 'n b«rnehung zu den ^ oldalentiigenden . hierzu gehört
IN'.ineitil ui) das Be' lttiilie ' i' der Oberen zu den llntergebenen Mid !
'„ngeitlni . Di . gegenseitige Vertrauen läszt sich aber nicht in

Mmn ten emererzielen , sondern Iann m 1 durch längere
Beison ii.enti ' in . -'.ljo bnzielniiig der Doldate'!' . errechn worden . Di«,
bn Ziehung nun dauernD sein, uin wa !)re Dvldatentngenden zu er
zielen . Doldaten -zeist erzieht man nur Dmd) tätigere «stewohnung
,-u den Dienst , an beiun i; 1i il)te:i und Obliegenheiten , an dac.
'Berstäu .dni -' dainr ."

Den e.i-keii Doloarengeist aber sah .--»arser Wilhelm I . in treu
diger b i ii .Uimn de-- Besohlen n und Lriernren an « Pstlichlgesühl
• 1b ri 0 one> sä rchl vor Dlro.se. rn der Belang '..ng von Mm und
ev ;' ser !i .l . .11 der ^ ruoa .mg aller Mühseligkeiten und bk' ntb
lungei ' dos strieyes . ..Taikraitiglekl . 'Ausdauer und Treue wur
:ii, : in der «DrZiehung des pcinst ' lchen Loldaten . Dieser nnli
tavHciiv (»leist tpricku s >1, m allen Graden aus . wird von einem
"liuberlresslulieu OsiisterUnps «getragen imo velbreitet sich über !
alle ('Bieder Ss Zsteeres. Notwendig »st ein he er von ernstem
i sirouge
--.' 0 Ossi ziere

Lold .itetigcisl, der mir van Der ritterlichen Wcfinnutta
o.ni die |iiqenblid)eii DolVoten aus und übergehen

Dien -!, niilit .'richjeit G-iiit von Geschlecht zu Geschlerlst dmch
'lirirn 1 nd ilebimg zu erhallen, bezeichnete er als eine der
:. ihn l: i)fu*n Ausgaben jedes ,.'g -Herrn »nd fügte hinzu ..Je
!- . -i iuo,t->. I N' Iltnrii 'ner Geis! das heer i'eieelt . doll»'' lthmorer

tevoli. 1iou.-1-.en Bestrebungen . ;h:ii beiznioimne i. Bon

Lokalverichteu. Nassauische Rachrtchtr»,
Viedrtch. den 2K Oktober 1914.

Das Eifern  e st r e » z haben weiter erhalten
Der Feldwebel Lchl iffka  im Inf . Negiment Nr . 173 in

£f Avoid . früher bei der stonigi . Unterosnzierjchule hierseibst.
Der »stauptinann der 4. Batterie de-r ärklstirtillerie-Negiments

Nr . 27 v. Nedett.  der vor einiger ^e»t mit dem ZLisernenstreuz
2. stlasse ausgezeichnet wurde , hat nun auch das (fiserne strenz

stiasie erhalten.

* Der Major und Adjutant des Generai -stommandos des
.1. Armeekorps , v. L chm e I z i n g u. W e r n st e i n . ist zum
st 0 m m 0. n d e ii r de-.« bkandwehr-stavaUerie Negunents Nr . 1 er*
ernannt worden.

'Am « « tp einber stet in ,'iet »cdesta>id der stonigi . streis-
jetictär des Landkreises Wiesbaden Llidwig stuften,  unterossi-
zier der Landwehr . Der stgl . Landrut stanunerherr von heim-
burg widmet den, verdienstvollen Beamten , der dienstlich und
austerdiet.stlich sich allgemeinster Wertschätzung erfreute , einen lehr
edtend.eir Nachrus.

^ Im Anzeigenteil der heutigen Nr . befindet sich die Aus¬
schreibung der (Al a s e r a r b e i t e n für das »stauptgedäude vom
Neubau der Umerossiziervorschule. 'Wir ntachen die Imeressenten
hieraus aufmerksam.

Der Boitsb .lduizgi-verenl zagt un heutigen Anzeigenteil
den W i e d e r b e g i n n der N v h ku r s e . der aut Montag , den
2. November lestgejept ist. an.

* Lchiechr belohnte Gefälligkeit.  Bei der ^ ran
eit'es hiesigen Äeschästsmannes erschien vor einigen Tagen ein ihr
unbekannter ca. 2t»sahriger Btirlche. um sich einen handwagen zu
leiden , (fr gab an . mit dem Wagen einige sack startoffeln »n
Amöneburg abholen zu motten, woraus er ihm bereitwilligst aus-
gehändigt wurde . Bis heute hat jedoch die beiressende Person das
Wicderbringen vergessen, weshalb der Eigentümer Strafanzeige
erstattet hat. (fs handelt sich um eine .zweirädrige handfederroUe
mit grauem Anstrich im Werte von ca. 1t,0 Mark Wer über den
Verbleib derselben Auskunsr geben kann, wird gebeten , dies der
Polizeibehörde mitzuteiien.

. . Wiesbaden . Eilt Uebersatt. be« dem der Awcä nicht recht
klar ist. ereianete sich in der nranklurlerstroste . Berschiedene Bur¬
schen sielen über einen auf dem hein .wege noch hrbcnheim besinn¬
lichen Ai bester her. inebelten ihn. verstoptten ihm den Mund , ge¬
raubt sotten sie jedoch nichts haben.

»v . heute nnchmiltag gegen 2 Uhr trifft wieder ein gröberer
Vcrnundelentransport hier ein.

— st öni gliche Schauspiele.  Marschners romantische
Oper „haus heiling " geht morgen nach beinahe 12jähriger Paus»
neu einftudiert unter der musikaltschen Leitung des herrn Pro¬
fessor Schlar in Szene DAvon . A >. Die Titelrolle singt herr de
(Harmo. ivä^rend in den weiteren hauptpartien die Damen haas
(Gertrud ). hans -Aoepffei (Anna », (fnglerth (stönigm der (krdge,-
ster) und die herren haas (Nicklas». von Schenck (Stephani und
Schubert (.stonradj beschäftigt find. Zur Samstag , den 31. do.
ist über mehrfaches Verlangen eine Wiederholung der volkstüm¬
lichen Oper „Der Trompeter von Säckingen " non Nestler angefestt
worden <2lbon. C). Am Sonntag , den 1. November findet nn
Abon . B eine Aussührumz von Nichard Wagners ..Tannhäuser"
mit herrn Zorchhantmcr in der Titelrolle statt. Mit Nücksichtauf
den Umstand, dast die legten Wagen der elektrischen Strastenbahn
uni IO’ : Uhr verkehren, hot die Intendantn » den Beginn grö-
sterer Opern out eine frühere Stunde sestgesegt : so wird die Sonn-
tagsvorstellung ..Tonnhäuser " am 1 November bereits um ti -.-
Uhr ansange »'

tzochheim. Wir solleu den strieg mit Würde sichren! On
einem Soldatenbries von der Zront in Zrankreich beklagt sich der
Schreiber bitter darüber, dost den Svldoten sog. Ztnegsiilkkarteu
mit derben Sposten »nd rohen 'Abhstdungen zugehen . Auch der
Ton mancher estitungsartikel errege drausten 'Anstost. so z. B
wenn in ganz hochtrabend wegwersendem To »i von der sranzösi
schen 'Armee gesprochen werde . Vorne in den Schügcngräben be-
urteile man den Zeind doch anders trog aller Zuversicht und alle»!
guten Mutes . Möchten dock) alle , die es angeht , svlche Mah¬
nungen beherzigen!

Zranlsurt . Bis etwa zum 10. November finden in den Ta-
I gcsstundeu aus dem Zranksurter Zlugplag Prvbeslüge mit Doppel¬

deckern statt, die sich auch auf die Umgebung des Plvfzes ausdeh-
neu werden . Die Zlugapparaie tragen das dentiche (krkennung- -
Zeichen. Um falschen Alarmnachrichten »nd Scchlinnnerem vor.zu-
beugen . »vird auch die Umgegend auf diese ProbesUige hiermit
vssentUch hingewiesen.

Jranksnrl . Der Nnhtsanwalt Otto Sturmfels m Grostmn-
,'tudt. 1 in 111am11 cr Ziihrer tu» hessischen Sozioldemolratie . der

!
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"lach eu er Aniiage d»r Miinmoehorde an >)otin ll
. uzoethestrafze . erklärte er sich bereit , einen Kraftwagen zu

> n \Sx L .i jestl zur Cinieillung unter d»e llekruten nach
u.d wird dort einererzi "rt nerr Leup ist »2 Jahre all . ist

v. r ulte st e N e t r » t der A r m e e.
ttu » dem Kbklngau . Im Laute der nächsten Lage beginn « >n
, >> GemeindO , d ... Mittelrheing .nes der allgemeine kerbst.
. llegnilgrn sich mit der An 'etzung einer Borlele

fllltrM aui S,r Umnegind.

rz.ainz . Da -.- Etjag Palaillr .il Ptomerregunetl 'i>
. r .iii „tu - nur um ? >dei »er!».' Wochen . 1'g . l«' ' .'rte.»

k' ut iufctt ulli dem lltappenwege mciier lleiorder » wor
'belagert hav -. , led.glich die Pakete . d,e tu »-. rar dem 12.
■ Pit alb Ternnl . Tür tue ir.it dem Auto zu llrfvrderilden
U.it '-U tilkaete -.l roar . bei dein cviraillvn abc.ea .b>.n wurden
... dein Bataillon ' zwar mn Au ' weldung groster Mittel g.
u en.i Lastauto zu lleichasten . ,edoch rom .le die .lusstcll ' imz
: ardi ' llichrii Pcisagterscheines nicht erwirkt Iverdn , Der

' (.tele .st daher ebenfalls durch die lltappentvrnma idanüir
. r . malten und vermdel iich kchon keil einigen Tagen aui

umppenwege
M a i n ze r Kr , egSge » i eil> Der bckzahr.ge ll »iazz

Wilhelm Uhl ans Gumersdlnm . »vohnba ' l in Wiesbaden.
Arbeit - lompagllie »n Nierstein , hatte sich nn August von

Truppe milch entfernt und ton me erst an , 2i September
.-Hgaden. woselbst er u,ed »r die Arbeit .'.u-genomiue :' . teftge
r.\ weiden ll > null leine ei krankte ,xra» I'eiucht >.nd .>»->
t vor Ltrase nicht ireiwillig znriulgetomlne » sein ll r wmPe
Monaten lVesängnis vernrteltl . Der <üetre >:e Lndmig

Micin Linden vom ll riatz Neglmem hh m Wii -.-llad >» hatte
litte Urlaub langer als 7 Lagen non seiner Truppe entter .it.
ingeNagl .' mm de ♦* Munaten chetängni r lu' rnt teilt - Der

..leteroiu nnd Kanonier Anton (ttcvrg non Mailiz . mm dem
Neglmem 27 in Monsenheim . halte sich am 27. Leplemver

.einer Truppe entfernt nnd wurde an » 1 Oktober teftgenom
Ain x. Oi toller machte er sich wieder der unerla . llllten Cfnt

,g schuldig und wurde er am 13 Ottoller seslgenommen . Der
ia.gle erhielt »i Monate lVerängnis . Die llrsatz .kieiervistell
> Ioi . Lindecker nnd Karl ,̂ riedr Ltörkle aus Mülhausen

hatten « ehniucht nach ihren Angehörigen nnd verlieben am
'kober Vreidesheim . sie übten nach Mnlhanien und kehrten

Oktober wieder ireiwillig zurück, sie wurden zu je -13
llte -angni -.' ae/nrteilt . - Der Kanonier ^ riedrtch Tllran er

,hensalls 43 Tage Gefängnis wegen ntterlaullter tLnlzerm .ng
.einer Truppe.
»icchtsheim . ^ am Plnder nn .'temdesiande lleerd '.gt . Der
• ■iiV'diii sta, nrrende zuage Lehrer Adam Baller narr hl. r ist
anzös „ .1,im Boa ' den ncldentod ' iir das Vaterland «estor
llmer der ristei . ..er den jungen , sterbenden melden aui de»,

,^' ielde auijand . »rar di . eigene 'Bruder Dieter ichantelte
ein gi ' -nlenen Brude . a .n ietndüchein Baden ein Grab und

,' ke es mir andern mit ernem » olzkrenzleirr und trifrtteit
!i.

UiehenMnm . Der au >>jährige Knalle schätcr ans Ingelheim,
«er im Heide Mein, war hier Ihm Bet wandten aus Bei ach

allend geriet er 11in» spulen unter einen beladenen Wa
- eine Aad ging ihn » über den Leib und verlegte ihn lellcns

uilich . llr »amde nach Mmi . z tno it..dl :»che Krankenhaus ge
: den sl , rll er »»ach u» der Nacht.

vermischter.

il»l>te>»lalle » BIaltes .Tetig »aar lagt >ei,i dainbei r >>'
K>legsgeKiligerien sind mit il>»e» Beliandlniig »el»! z»>»neöen . die
Behandlung ist gni Die engliichen Gekangenen lws' e. keine V>
kanntichi»kt n it ihren ruisstchen Bundevpeno ' ien machen za nmnen
Iedermai »,» ii -allK. dast die»e e-, niit der lle'.niichte ' i inchl sehr gi
mm nehmen . De»» lbe ' unbheuszustand in dem Lage » ' and der Be-
i chtristarrer antaezeichnei . Lein Artikel eirder t.,u den Worten
bs macht einenz „ entraien Journalisten irrende . d»eics alles von
de,, D iMchen L>*:»ü)ie :< lvnnea '!l, .s de.» Munde der Kriegs-
getan 'j '.' iir -u eernehni 'ui . dast i»e gar bihandeii und gat genährt
werten . >l cm er ' renliniei und au - gezeichnete . Beweis n :r ve»
lllwrutui der deuttchen Loldaten.

Ausländische Lisenvuhn,vogen . 7m i-- ' Pe »ia,ie » - >»v »Huici
zeigen, die non » Nhein herkominei - termd ' H ji.l» »euerdmg .- hänrig
llctgn .he und französische »g>" . die in der, allgemeinen Wagen
umllmi hiiieiugekan '.nle» inid . iendein die l-eli «'Irhiete aon nn,e »ei»
Truppen bel»z>. lind . Obnatü die t'elg >i.t»e,i Baimen bereits al .>
Neichsbahi .en belrieben raerdei '.. t>a : man die '''.Kigenanktchniten
nvrh keineswegs geant -erl . in .» ab und zu nndit mau emrual eine
iim K. eide geichriilene Beineikimg eines llije »»t'at '.iieis daian

Aonlarn im Jelte . sawahl die ,'zran ' a cn als auch die Dem
fdit’i, »ertüg . n übet i .ne .'lnzahl ,'zeld chamaenwag , n woriit 'er

Nililara , »te iici» ietw g lnjtig ausipr -che» Deutichiaiid l es»
l ' !2 solche Wagen herstelli » und uei 'ügl jegr ' .bei eitu* g.

Mist. , dl Menge Ja 7zranlre :ch wmden i»e eis» ben » 'Lliisbiuch
Kr .eue-' zun . ,"<eidnei ' raiuh eiitqet ichte? H: \ d . :ischer seile

iuh man ich, n u- e Iiit .re !» i " ' welch wichtige » D' ii ' lt d' .' Nantgi .i
.in' U itt Per iu .MMUrnen murde und man l>n>i. daw ' a»?n ganz
gen -.- daze- ei»»g-'i »ci>>. li 2' g. n in an unl ' a .' reicli' App .' ra »'
rgui inucrzi 'brrng ''

Zu Köln winde lnrzlich en, junges Madünn bei dein Beriuch
n-.stt. in llnifor .,, an die oront z» gelangen.
Leipzig . Der Besuch der „Bngra " war . und das ift
. . weis für die gitunden imanzielleu nnd wirtichanlichen Ber
-ne D. ntichlands . mahienü des Krieges ein »ehr guter Ins
: wur 'o. die Bugra »wn » 'Lage ihrer llrvtinung an bis zun,

,f« . on 2 3313 ' ».*# Vertonen besticht, wahrlich ein hochbcrriedi
ll'rgellnis in einem soimner und herbst , in dem Dentlch

.-.egen e»uc Welt von Jen .den in: ,'telde steht,
würdeloses verhallen . Der stellveruetende konunaadiereade
-ri,l des s . Armeekorps , o P t o e sz. ersucht um Berössent.
.-q solgenden Lch » »bensl lls ,it — leider verspätet zur
nn .- des stellvertretenden Generalkommandos gekommen , dast

.. utliä » eines Gesaiigenentransporles ans den » Bahrchok in
, p a r d deutsche Männer den Gesaiigenen Geld geschentl and
u ê Mädchen aus Neugierde oder anderen Gründen sich nicht

, hallen , sich aui verbotenem Wege an die tLisenbahnwageu
- ungen nnd du » läesangenei » Liebesgaben zu verabreichen . Ich

. für meine Pflicht , in der Lesjemlichkeit ein so würdeloses
, .titelt zu brandmarken und richte an alle gesund Mid patiio

uitenden Personen die dringende Bitte , »n .ch in dem Bestre
i nnterstüt .i' lt. derartige Jolle für die Iolge nnmögUch zu

er,,» t)cid . Der iriihcr in Iriedberg i. messen längere Jahre
lieft gewesene Lokv^notioheizer hei :»z Kremer . der kurz oor
-ausbrnch nach der Ltmion Iranksurt a . M . verseht worden
-..,nrde bei dcl Mobilmachung als Neferve Umerosstzrer in hie
Koinpagni .' des Insanrerie Neginrents Nr . H\ eingestellt nnd

dem westlichen Kriegsschanplah in dieser Kompagnie eil
. :e niltgeniacht nnd nachdem sämtliche Ossiziere der Kompag

r.rllen . das Konnnando derselben übernok1,n,ett . Trog zwei
, Verwundung m d. r Geiechtssront verblieb Kremer ber sei

Kompagnie nnd ist überall , wie der Negimentssuhrer Major
. . i:  v . Lchleinisz »»' einem Neginrentsbesehl bekannt gibt , ein

.- .des Beispiel an Un.sicht und Tapferkeit kür alle Utüerofti
:.nt» Mannschasten gewesen . Kreme, , der zum Bizescldwcbel
.n . mit dem ll' isernen Krenz 2. Klasse dekorien worden mar

Kitnnchr für seinen seltenen Mut nnd Tapserteit das lliserne
.z l Klasse erhallen nnd den Grad als Ieldmebel Leutnant
•i mc ksouptverpslegungsstaNon »ft am dem Bahnhof Köln

. ingcrichter . lls ist »»ämllch dort ein Bahnsteig ausschließlich
nu- Berps ' egnng durchgehender Truppen - und 'Berwimdete .»
p, t te eingerichtet . Die Leute sinden hier n»cht mir j,n einer
.i üic-ihe onu Tuchen Tpetsen und Getränle zur Ltarkn .rg

. auch Gelegeiiheg . sich zu wasäien . i.nd fi»r den 'Verband
der Bei .vnndet .'n flehen an ! dem Bolmsteig sel'-it abg -.*

^m .n.e zur 'Beringuiig . Die Ltalioi » ist Tag und Nacht
, o» einer Anzahl sremnlliger .heller und >»elteiinnen be

,.,h d.e Tätigkeit der Leglgenannteti erstreck» fiel» ni .H» i
*»U*iteilen der (gaben , sondern auch mit di ? .'sni .chtmig.

- Transporte von l ‘Wi«» Mantr liandeli . io heißt es da
u, di. .gande regen , ganz abgesehen davon , daß der Anoluk

d. i î ,'zeide zmlirtlonilnenden Berwnnderen . e.i'ch dem
. '. nigsten de» surchtbare » ll rnsl der / ,eit unabweisbar auf

.! n,
.1 ’. Durchsucht Eure Sdytänfe nach alten Westen . Wi

^ empsinde ., unsere Krieger draustei , es mit groben , Dank
i>. warme llntersa -.he» erhalten können , «fine Lammelstelle

; den Kiat. die Klktderschrättle nach allen Westen zu durch.
D e Westen lassen sich dadurch leicht » nd billig in warme

verwandeln , dafz man sie. soweit der Lloss nicht reicht , mit
uarme 'i Dtok» sintert »md genügend lange Aermel von » sei-

,ioi > „ niegt . Wie uns von derselben Lammelstelle mitgeteilt
Milte nid.1 die Ltrümpse nicht zu groß , vor allen Dingen
uich nicht zu klein stricken. Die Strümpfe sollten in nalü»
Lage , oh !"' k.asz sie in die Lange gezogen werden , nicht unter

tiMieter .'..essen. D,e größte erforderliche Lange benägt

ric striegsgesangenen in Deutschland Wie schon bekannt , hat
!-„ gen Tagen eine Anzahl Berliner Berichterstatter neutraler

II . .- Kriiiz -.-gesangenenlager in Döberist besucht. Der Be

fielt eTitfieüenhv:
Appl .ii le de, Kranke !,

,uai auch
e, »and mau

.llu, ' : »o da »z iie *•si

etttfhtftitmiCe.

.fiiioiiuiu r.
und seid g
, lind le cl-i
. >kr dies- !'
seine -nicl;e

Mo -l nahm la .,g,ah, !ge Prüfungen vor
.' Ir, , Lchltnerigte :»,, '. zu ub .' imiuden Di

n(er r»'are » »eh, ui»irr . and anhgndbai
• '.untgeuaulomobil iamze

u. i m.aun zu liaaen i >ii, ••i
■oi .' i'.uii alle >' »Utfort»' um'

'd lH'»' (glich III,

cnesling
polnisches matter.

Brunei Berichte »NMie
•>nifd><1n*n mit Köln,ich
Kriege -., wurde r durch
Barbier »• nd ick, an de-. Wand ein tteines Plakat hängen , au,

zu icien wai : Kopswaichen mit Polnischen » Wajse » l «etrnte :».
Tid'j stellte ihm im 'Vertrauen die Irage : . ' 'licht wahr , nrein Lieber.

'Wasser »st nach «miner davieibe/ " l' nd ich erhielt l»'»e «ns Oh:
gesprochen , rolgende 2liiiwmt ' . Ans dem Plakat brauchte ich nur
einen emzigen Buchstaben zu andern llau de llologiie ll ."
Polvgne An dem Woiier »elbst brauche ich nichts zu andern

In ganz Paris lind »! jnh . ko »ebielbl der
der loiniitt .cn Tribnna . kt .a einziges

Waiier mein , " »eich bei Ansbr ..ch des
Poiu .iches Waner ersetzt Be , memem

de

sterben gerne niiser

Vojtverkebr mit den deutschen lirtegsgeiangcae »» im Uuslande.
! ^ ngelasien sind I offene Briesscndnngen ohne Nach

nainae . und zwar offene qeivohnliche Br .ese, Postlarten . f . r ' :ä
jachen . Warenprobe », und Grschartspapic ' e : 2 Briese »md Kainh .'n
!,üt Wertangabe ohne Nachnahmet 3. Postpakete bis '> Küo adi .e
Nachna !.n»e taach ,er ..l»t»e.ch Wertangabe " lchl K '.i.tiig «. « Pvs!
aaweisnngen mir »ach Grohbiitannieo u. d „ rankreieht . >l Die
Le ..düngen sind geliihrensrei . sie tttufte .t mir de, ., Bermerk ..Kriegs
geiangenelisendiliig ' oelkehen seit.. , : l . Adresse , »»öglichsr gena .. :
Bo » und ',Pu :a .i.e. D eustgrad des (Sesm' gencn . Um - ibe .ngnnas
lazer . Laze. reu us,a . Bestiimnungsou . lls empfiehlt lieh Post
lenk ungen erft dann an Kriegsgeraiigene allzu .enden , wen .» ne
ihre Adresse m .igeteilt haben . Ans »eder Sendung , mutz der Ab
sknder angegeben sein . Wenti die Adre e eines Kriegsge
sangcnen anderwet » mcht z»i ertnitieln nt . ka.m die Muwiiku »»z
einer der nachbezeichneten Auskn .iit ^ trllen „ » Anlprnch genon,,,, . .,
werden , l . ?,e..tralnachwc 'sbu »ean des s!rieg -: >ulr, ' steriiin,s Berlin
NW 7. Derotbeenitraste -t.K. 2. Agence de Nemcignemenls pour
Prifonniers de Giterre . Gens , Aue de l Athen .v 3 ; 3. La llro .r
»ioaae Iran , aise llo »nni,is »on dev Prifonniers de Guerre . Bor

aur . üü O-aai des llhartrons l llusknnst ub «. Kriegsgefangene m
Frankreich »: I. The Pusoners or War Information Lureon
London . 1i» Wellrngton Street Ltrar :d tAnsi 'ii.il über Kriegsgefau
gei»e Grobbri , unuen ». .'». das datutche Note Kreuz in Kope .»
Hagen «A»stiinr » über K. -egsgejangene m Nubland ». , ' lloiu
„lande Prikoners vk War . Gibrat '.a » -' . lastunil über Kricgsae
fai -.gtne n» Gibr .' k' oi >. Sendimgen an dieke Au ^kunrtvslelle :» miii
icn vifen fett - und . wenn sie porlo ' rc , befürberf weiden sollen , bei»
Bernieri ..Krieg - gerangene ' isendnng ' tragen .^ V. Besondere Be
stimmnvgen . . » kür Pakete g ' i' ».' die im Paketpnsllatis »ltr
Auslonb cMhaltclien Berkendiingsuoischlisre :» in ihren » »alle »» Um --
funa lAuLtandspakelkacle . Iollinhaltserklä . ungen nlw >» !»>.''
PostLNmeisunz.en itt das für den Auslandsverkel " bestinnrne Ior
n' ular z»> otimendeu . An » der Borderieite min *eit sie folge ade
Abr-e'fe lrage' :, : 1. f»«r Frankreich OberposttonlroUe Bern lL .!>wei ',

?ü» Gioszl ritai " len Königlich Nledeiläi .d '.iches Posta .nl s Gr .»
venhage : die Adtesse des llntpsängers der Geld ' endung ift aus P*r
Nuckle.te des Bostanweisnilgsalsch .nues genau onzageben.

Ltellr de . Iornitila »' . die Ka-' l ««tv d,e Irennarken zu hieltet
hat . üt d.e Benrertung ..Kricg -. gena:.genemei .du ..g torivte »^
znbringen . die Postanweisungen nach Iran !»eich j: B der <>' -.»
kenwodrliNiz. drezen-gen nach GroßbrUanmei , ia der hollanditcheii
Gnldenwohrnng misznste' llen In oer Schweiz wird bei der Um
schreibuna ke:' Potlanweist .l. 'zen nach .iranlreich aa .> Beihal " r
von l»2 >' »' » Irai ' ken »rigrunde gelegt . 3 Briefe mit A-erlauaabe
biirfen -n-ster fthriftlictien MiNeilungen tun* Wertpai ' ie.e enthalte

J i.iin iM.' i1. UI. K . " II.ii " .hl »u L«raste '.»•
iiintitr ?:t.* ...... .ille - >-, tu, Antainodit öes K,onpr, „ ze„
De, ^ arg ' , -a ume io!gc ..deriuasten weiter grrchildert Das

.'.u .amoo .i. -i. üeui de, Kronpliiiz ans »echt stand . >.i»t drm Gessthr
.iaa aeu T iuvfH " >uaa ' ! silia » die »eil?te Maub zun, Grast an dte
! ap ' brU : il!-a -o 11 rite i.ii .gi.m, naher Wiederholt mustle

allen , da es um üeu Maii ' .rchunen dauerud gestürmt wurde
,g , nur Tzeuc :, ' pielten iiä , du ab Uilmkttelbm oo, uns zog

sich rv.edc» en , giaste -1l»..u . l an neun Loldmen vor den Wage »,
K. ariwua ». . t> »' n ' ustie Hallen >>c de, Kconprir .z streäke

- - aride ve» eeuleu r .irgcgen
1-I •«111, Tag . K»" ' e' !i»he ' ' ölten'

'ag . iu e>e Kan »»»(»Ui, , 'vir getu e» llnch '
..t . .. Kmierliche »whe,i ll - h .»ifte >»-.» nicht regne »»
. -ui , in i lul * Gon »vrll [ii io v es tätetm . wieder gut Werter

.Me , De, ' , wollen tn , uiede» in ich drai -fgeken . nsthi
wähl

!U. : i . '•.::'v ja:»" IrtUu'i, alle . ..die »ollen
. Ja, .»:, «pure : >»>d ho' icmlrch imd »utr bald m Paris
Gon gebe tv.  Ihr braven Kerle nabt Ihr vrel Kameraden

t' ltvre!
.Jawohl , ' l .. Kit .che "m-Ihm» ab »i

Bateilnad i». -n , wir »» '.' i »gcn
7. >, , enpr,nz nrieib,e *t ich auch mit »inzelnen Lvldcuen

und »rogi sie nach ihre ' ; r »I.inlich»,r Berhai .nisten . Erst als der
'Wag . '». ihre : >-ai eir.en »uppeirzeicheii die Weitersahrt antündigre.

de-, . ' . gen 't' iai . nacht Mn einen , ..An » Wieder-
sehen. . . ainuiU «i, . Olou Hehn», ll . »r> *»»hr der Kronprinz welker,

.e'. , ui : , a ».ieiidel » hurra . Aber wenige Lchr '.tte werler
be au »i> l-i. dki iiiiht ovln oriv ioe>l »ui» neue Truppen

I),' dia .ig,Wieoel umoutrti sich da -.- gleiche Lä »auspiel ry.e
e. >>i d ia ga -g . rorl . die ganze Ltraste entlang Aus weiter

. . «ihi;. i-i.i n ..ch die »ridloien Viurrarnie

Da» Soidaieniind.
Nult » kniet inr Beuchen vier Jahre ift sie all —
Im welster» nemdchen , die kleine Gestalt.

Bum Beten gesalte « die nande fromm.
Doll beten , dast 'Later bald rviederkomm '!
.Mum . " sagt Nnth . ..iä» glaube , heut . —
' »eut " hat der liebe Gott feine Heit!

Und mit it oh lächelnde , , i>-oers:chl
Die kleine Loldatentochter spricht
..Der liebe Gon ift heut ' nicht zu " aus.
Der »it mit unseren Loldmen aus !"

hrerzri schreibt dte llmsendertn des (B'dtchrchetts ..Dtes Kirr-
derworl war mir eilt wirklicher Trost an dem Tage , als mein Mann,
mein Bater und mein L<t»mager ansrnckten . Bielleicht kann es
a ».ch noch andere Mutte , trösten . '

Wie es in Paris ausfirht.

Unter der Ueberjchriir „Pariser llindrinie " bringt die ..Tintes
einen anch , nr Deutschland interessanten Briet ihres Berichrerstat.
ters . der darin die allerdingc - »höchst zeitgemaste » ernste Lebens
sührung der Iranzosen lobend erwähnt

Diejenigen Leute tn London , so führt der Aussag ans . die sich
darüber betlagett . dast sie nach dem Tbeater nicht mein in der ge«
nöhnten Weise >hr Abendessen geniesten können , und ähnliche
kleine Llörnngcn bitter bellagen . sollten einmal einige Tage in
Paris fein , hier lernt man leicht manches entbehren : die jo be-
liebten kleinen Brötchen zum Irtihstmf fallen kort, da die Bäcker
nur Brot backen dürfen : der gröstte Teil der Journalisten befindet
sich unter den Waffen , und so ist anch die geistige Nahrung be¬
schrankt : die literarischen und Kunstplandereien . die Ienilletons.
Lakalnachrichtei » nkw . die sonst jeden Tag mit Ungeduld erwartet
u' ttrden . sind nickü meh , Theater und Konzerte sind geschloisen:
Paris must sich ohne Politik . Kunst und geiellschaitliche Beranstal
lungcn . ohne Iriieinläden . Blumenhändler und Motorwagen be
Helsen, teilweise ans Mangel an Betriebskrasien . teilweike weil der
Patriot,sin,vorherrscht >" »d Leibftverleugnung die erste Burger,
tilgend ist Wenn das Telephon nicht in Ordtuing ift «dies ist ge
wohnlich der Iall >. in kommt niemand z.i seme » Ausbrsierung . »:nd
dev Teilnehmer behilit sich io . wenn Cinttibufte und Ltraszenbahnen
nicht fahren , bleibt der Pariser ruhig daheim . In gewöhnlichen
<zeilen wird von solchen .Kleinigkeiten groszes 'Anshebens gemacht:
aber in schweren Tagen beachtet man das nicht. Die Presse — mit
wenigen Ausnahmen - beschrankt sich aus die Wiedergabe der
Kriegsberichte , es ift. als wenn für Paris zu ikchen llhina »:nd
Peru weiter nichts ans der Welt sei. Weder die politischen . t,ock»
die volkswirtichaitlichrn Iolgen des Krieges werden besprochen
und erwogen — die Heilung h.rt nur so schnell wie moalick» die
neuesten Iortickintke des Krieges zu bringen . Das einzige , was
fottft noch von Interesse »ft. ist die haltnng Italiens.

Der tcronpriuz und die .Teldgiaacn.
In nnein rn-n dem ./Berltner Lolalav >.ger oerotientiickster»

Ieldpostbrie » rniid über eine Begegmmg mischen den , deutschen
Kror ' prinzen und (' .neu '. Truppenkorp », in Irankre .h berichtet.
D .e Truppen hatten »uh an der Ltraste in einen » Graden gelagert
and ruhten >» euer stn . mlschen und regnerischen 'Xack' t von » Ge
se.iit an *. Do wurden durch den '»»»»: .Dr : .Kroaprtn ',. de,
Motu ". » / r .. ' » i' i‘(i». Wtewe .hl sie von be.» 0 :*«i;e: e.» u

Weuelte Hacbiicbtea.
v «» rl » r »»VIrU!

Oesterreich und sc.ne Irationai,taten.
N o IN. 2*< Oki ..PopoIo Noinatio " verässentllcht der» Brief

eines italienische, , Oester »" chers Bagato . Mitglied der katholischen
Balte Partei des Neichsrats . Berlreler des Wahlkreises Gorz . der

Geginiasz zu den» Trient,ner „Battirti " . den» irndentisttschen»
:seag»«a »or . IN Itolien verbreitete »öernchte von einer Auslösung

der Monarchie als Lügen brandmarkt und versichert , dast Oester-
». ich eine Wiedetgebnrk erlebe und dast der .Krieg alle seine Bokker
znt'am.mcntchmieoe . und dast ihnen fcin Ops»r zu groß erscheine,
tun j«nein liliru |i(tiHttimi , eit , ll .:dc zu beretten , das die oster-
tttihilrhe Monarchie so sehr bedrohe D.e Trtenttner . Dalmatiner.

.»eftituT und ,ui '. i .iiici standen nicht ans l»rh. sondern auch mit
m Met \cii zu Oei '.er te,ch . nnd am llnde des Krieges werde ihr

.Iervisrnns keloluu werden »venu Italien keine Dummheit begehe.
um störe inan in Italien die 'en wol .' ocrdienten 2lusschwung *

Warum »vin»»che man den» llrbseind der itaiientfehen Nasse, über
deren Leichen zu re gen t 'Aller Welt misse man in Italien ver-
t iinden . dast man ln Oester reich nicht vor ll rschöpjnng sterbe und

.Krieg nicht verfluche , sonücn » dast das Leben >n jeder hinficht
nvi 'inäl sei. Brun Oesterreich genegt haben rvcrde . werde man
sehen , wie «.'nrecht trejenigel ' l,..tten . rrr <s b»schtinp»ten.

Sonnino — iratienischer Minister de» Aeutzrrn.
N o IN. 2H. Oktober . Die llrnennnng des früheren Minister,

oilifihenteu Lonvino z»m icalreitrscheir Minister de» Aeustern scheint
bevorzvstehe ». Lonnino . der seinerzeit im diplomatischen Dienst
ktr.'.id und Attachee in Berlin war . ,st en » Llaatrinann . der die
Wohltaten des Dreibund .' .- von jeher für Italien zu kcktäzzenge-
,v ist. Ihm, und ganz der Mann , in den Bahnen di La », Ginlianos
weiter ,.i ngurdelt '.. Eine Abs.hwent »»ng Italiens von feiner Neu.
uainarspalilik i(t »inte , Lounino keineswegs zu befürchten.

Die Engländer in Aegopte,,
N u 11 e r d v m . . -v Okt. Der ..Nieuwe Notterdamsche Eou-

rant " meldet ans Kairo , dast ans ll .rglavd 20i h>t» neue englische
ioUiv .on ii ;ii , A ,»»ple >! getu UV. trueden tak« ausnahmslos junge
'ireltntc : vor liemer Gestalt.

VessLNtUcher Wetterdienst
B o r a :: d s , cdt l t ä >e 'Witterung  für dte Bett vom Abend

bed 2K Cflübcr bis 4»»m nächsten Abend:
I .iemlich bedeckt, .ntn -eise Niederickslage. mild,

t idn .esllichc Winde.

viebrich:
Rhein wasserstand.

Mittags 117 Mir - „ .03 Mir

n Theater-Spiclplan. H
königliche» Theater in Wiesbaden.

Berösseniltchnng ohne Gewaitr einer eventl . Abänderung der
Bor stellang.

Mrttivvck». den 2«>. Oktober . 7 Uhr : Ab ll Der Lchlagbanm.
Ende etwa M Uhr.

Donnerstag , den 2W. Oktober , 7 Uhr : A«». A Neu emstubtert:
chan» Meiling

Restdenzthealer in wieovabea.
Mittwoch , den 2«. Oktober . 7 Uhr : Alles mobil!
Donnerstag , den 2ü Oktober . 7 Uhr . Maria Tbetesia.
Ire .tag den 3" Oktober Geschlassen
Lamstag . den 31. Oktober . 7 Uhr Dr Klans Neu einstudtett,
Sonntag , l November . < Uhr Dr Klaus.

Mainzer Skadlthealrr.
Mttiwrch , den _> Oktober (äekchloksen.
Dont ' c, -: :ag . den 2K Ollo '. e . 4\ ^elim 4

\ ’



Anzeigen-Teil

Vrtr . Eerdingnna
_ DI » Iftt »,n 2l,ubnu einer « elkolchnle an »er fltifti i'udmia
CKlte erforderliche

. wjettna * » », ■ raniiknlm
1*11im Bien » »er vffenillchen » ndfeiuna »eraedea « erden

•1 « noimendfaen Unierlaaen litam Im Maifcuu«, 2. Ctet*
; «t* o t,lluim «t «6, tut IfinfiAt offne und find Mnatboitlotatulai«
kaiifttbft unenigeiiifch tu bauen

8ng ' d«fe . wtfifaeli und inli tntlorrtf *n»»t Huffriitl't « »■
w* * *• » « «• • . • • Ho »« » Uit re s Ubr lief

»( ( kabtilArn fMuotreoaltuuq e>n»nrefchen und « erden »«„ feldfi
>" - f '"? . «r'Oilenenen « f»i»r , ei>ifn»e und u»rl »i»nvledrl « . den 2*. Ctmber mit.

Ti » MtHMe » andeemaiinna
Weit : isedendmitteiUerkani

. ^ E» Verkauf »er Mefibrfianbe an krftrni Miel» und « raupen. Jflllfl RP*" ,—1- - - ‘ *--- “ ■ - "
vrelfen ii
Ion Halt.
t« i «l oieuornanor nn arnriii ein « und « raupen

in nnd»>nur nochdfefe Woche vorm . von 1 dl« in Udr tu dfUioru
!»n im Lellenba » Wieoirteuer Sfiuif « 27 ntm,ang »unM

Glaserarbeiten
I«r t)aupl *rtäu »f domi lirui au der Unlero | | l,lerv «,schnle in

f Bltbefd)

lollon in fi Losen ossenlfiifi »liSniigeii U'erd'',, Aerdingnnavun.
k!>ld(|e. loroeit i 'oiral rrutil. sind neuen Urflattunn non I Mnek
uom Mililardaunin B .eü. uh ,fu eiliatlen . f r ubrißon Uierbiii
gung *unt<rl<igrn liegen laglul) non M- -I2 und 2—5 Hier uir Um
lidn an» Ungetiole nnt ilnischnsl „« lufernrbeilen - - linnpige
baii6o" müssen oerfiegell . porio und bcftcUgel»| rei di» 10 ’.'lou
b 3 » . beim , in lllir , in melrtitr ,sen Sie 2lngebol «erotinunn in
«eqenmart der enoa erschienenen beinerner (nillfniber . eingereirtit
lein.

'.feiuert er hoi bei 2lngebol«iibgabe 'Jiermnlningen pp au*»u
geben , fiir weiche ei ’firoe 'liT m oiiniichein Uniiang bereit» uu»ge
inhrl bol dutoiastfrtft I 2Üochen

INUIlörllendauami Biebrich. •
Parkseid.

All LMllkli
Id feie mnfe feen Mg OdfeaDliteo Ii Sltmüvü

ging«» ferner ein:
Srou tfeeorgStritter 15 <*. MuHeines Kranje* 5 .* , zusammen

20 J$. bereit * verüsfemlicht 3002, •*»» ergibt 3 | U .fefe*.

ita Hie hülfe öen Mg «Mchtt » lfe»eh«
gingen ferner ein.

vereif » veröffentlicht I74.S M
Um » eitere Spenben wirb gebeten.
Biebrid ) , ben 28. Oktober 1914.

XbttUmtfe Bedjnung* mb Xoffrnvtfen:
Mutfee.

Btnaeferichtiguug
«hr di » Mitm »er liatll - und • «■ iliMlnii,

tot»« » er » anainediihren pro l Mb ticliokr I9U.
Die Idrheduno der H dfaie TiaalO - und « emilndefleuer . fowie

Nnnalaedlidren ikkioder . 2!ooeinber und Te »nben er'olai dom
I » ClMtR Nd drabenmelie durch die nadiiiche « reuirdeue-
Keile « aidou » « rdoeichotz. ,-i .muier 2

«i « ^ !ioi^feiiae/e » i""" den i»nian, »duchir»drn »,r « irntzen
l . M N O P y K am 27., 2S und 2». Chöbet
6 T U V W am 20 , 21 Cltnber und 2 2fouember
aubetkalkbe » » mbioenii (w iJUalbfuokei om .l Wouembet.

. . E » iiegl im itnicicfli dir Lieue „ adler , »au in oi« omue-
if^ fiedeneu Heoeiage benutzen, nur dann «ii schnell, Eelörderung

Die Beirdg , sind genau adtutotzien , dam« Wechseln an der
Rafi « permieden « i-rd.

Dir Mahnung »er ». Walt muu bet,Ir » am M , November
beginnen.
.. Pie Wabugebgkre « «in » deeinlrki . lobalb » i , Mahnung

" " " -Euu.
Bleorlch , den 17. tlieber IM«.

» »iriinng »irchnnngd - und » affenMelen.
»uihe

Wiesbaden , NerostraBe Nr . 41
Gasthaus Müller ' ir.».,
liehen Fremileii . _ («»Mul_ Frau Suotav _Glllar W« t

Bon einem beult elmteffenben Sünggon habe euch ein be-
Ichranhe » Quamum

Weißkraut 2111

abtugeben s IHnrv II « afhaifdiirabe *9 . MMr * II . « Telefon 2fr 147.

"WS* Lhr. Nickel W?
übernimmt nach wie vor pünktliche und sorgfältige

vesorgunq der Wäsche 704»

Todes- Anzeige.

Grstern abend verschied nach kurzem,schwerem
Leiden mein lieber , trivei graulicher Manu, neuer
guter , treusorgender Vater , Schwager und Onkel

im Hadreas Büfener
im Alter von nahem 7ai fahren , wohlversehen irit
den heiligen Sterbesakramenten.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Emilie Büchner u . Kinder.

Biebrich , den 29 <►ktober 1014 .

Die Beerdigung (iuict hreiUK , iiaciiintuags 4 I hr
von der L**i«h«;iih*lle des hiiedl .otei aus statt.

Da » Seelen mit will ‘' amsta ^ vormittag 7 ' 4 l ’hr
ui der St . Maiitn -ibaiikoche aiigeiiaiteu . *

Volksbildnngs»Verein
sitinitiuimmm

am Montag , den 2 . November . Ultterrtd )tSlofa ! :
Klcinfinbet fd}ule.

Anmeldungen sind an die Leiterin Zrau Müller.
Zahnftrage 20 . ZU richten.

Der Vorst « * .
•ggM gggggggggggggg gggaag ggg gg

Aus der ÜiktlfdKn Wetzeichideeherauungaaniiali
WlMtabti ivgrSen gegen Cntatlmifl der Lcldiikosten
fiir Verladen

lvrik Wk«.eeman
wagaonweii , a hg er.eben . Vf.ihr re Andkunsi eiieül unlee-
jeichiieie t'VcfiiüttSiteUc «»,,/, »,»

etOHtlffen mintnhniflint.
,i » r A »fkläru «ü iHtele d'hitrer ünb b»*v xMididrt

mit bet» :>icbl »*'ifbni Mutbrr
taebl ein «nt*lu»bi'chei» ortcinu »̂ tu Minen . F»m in ober uuht
f»* Tic il  ülcfite 5Vmoci"uh ‘•»e-ellhtin »! in feb’tlin und eine
tVnbtif »leidien Nantena tu ^btueni mürben um 2cbtvet &cr
flnpitsl »emiiMoei. und m»t de» de der $»e iteiluna mdeve »«.sf.uö*r»
meüca deutsche erftflsffiar •Woliwrubufn -, v ivnoere die voll
rufen,bsltifte «IQfeUHer «Itferumilife ver » ,t eilet Um alle Muu , a
v n der viuie dieied len fiitoin Halde» . iuüthnuöeu inlieutev
'•Mbvmiiieie jm ul»»rteu •»•», » erde » uuit der Heilte tfeeieuidrafi,
fe' eftin W 7,7 (Uiattavroben iranfu oer anfet. Lv»

Logrüüblon KlM | EClHSg2L1WI5
Uirekt im
d.W.i/gon

ZlMHkOII ft l «gll »lMUIIOg
htU , | gw. Ikiü «Uu 1,11LU
«MtmcIw,  Mlitru (MmMI«
lilliKte litbraiitliUM
fcur -tiiUiniit -KriliiUi

SU billigem PrnlMu.
Lnlun - Brlkett«

Tolof ■1 FrltiClomth
»MhgltW L

I Lagarploto Bhnlabht

7 .4»<«hokllllAh « «pjrKUntr u. »orttli
neilHOKS . koftor ol, Oakhoho. r

Am 7. September fiel in Frankreich als Führer
einer Patrouille

der Königliche Kreissekretär
des Landkreises Wiesbaden

aerr Ludwig Kasten
Unteroffizier der Landwehr

im Alter von 27 Jahren.

K'nr l ‘/i Jahre war es ihm vergAnnt gewesen,
sein Amt als Kreissekretar / u verwalten . Als
tüchtiger und gewissenhalter Beamter von vor¬
nehmster l >«*inmiug harte er es verstanden , in dieser
kurzen Zeit seiner Betätigung sich die Zuneigung
und das Vertrauen aller , die ihn dienstlich und
ausserdienstlich kennen geleint hatten , in vollstem
Masse zu erwerben

Sein Ablebe n bedeutet Ihr un* einen scir ►rossen
schmerzlichen Verhist.

Das Andenken an diesen lie*en pMchbgen
Menschen werden wir immei noch inF .hrtn hs :ten.

Wiesbaden , den 27 . *>ktoher tut4.

Dir Lasdrat fl. Lndkrtises Wieslssden.
von 11 eimbur g

Königlicher Kammerbeir.

Auf dem Fehl * >1- 1- i I !i« F»'»» krei , h «Ii,
Z Se,ki»-i„»»̂ r ni»io inui »rs'u»'Ii,"'ier «,a »ie Vm , ,
uus **i' ticuer Souu , Urinier , Si'liwauer nu «l »»ukel

August Roth
Wehrinann im Infanterie Keirimeut Nr. Sn

im 27. I .e -.nisjalir,
In tlr 'er Trauer:

Krau Grefnhon Roth geh . lhliuer
nehbt Und

Familie Kaspar Roth.
Iliebrleh , Amöneburg , ten Sh. Oktober l!»l4.

WWmlAm«
Im Dachbo « , Hl lofon ob. Ipiic'
tu u. vaiK'itn . _ 2üi.

lotul« rin Üiaiim für Möbel
upieriufieNen

»lob , « rmeuruhflrah » t

6felu BOfellrites nunatr
rum i diuoember ou verminen

Raibr »»fi>ai!» 7i , i Giu <i.
•igilbelmonr läge.

Kl , fQlie , üiUK
iii oeriiiieien

TaidbH »i» kleine » ZU»
mer » nd O» ch«.
I!>7Ü .lUebrlchsiraiie 22.

6feln fedblKUH 8ii»n
,u »erm * WitfeanfeftT <tt, f! i

I di » « rr »Nfe Rüche
tu vermieten
• .Mbtmrnftr II.

Wohnung
Linke , « »che und « elfer , »u
uerinloien «*»•

Waibauo 'trabr V.
a iiuimer nnb Eiime lofori
ru vrinr L chiiitzbr >7. i 1' id

8feg« r-.itt«ükmmi«
nrn Rb «ch«un und .' iubehur *" M
l '»fovcnircr 411 veimteien bet
«Mtffrt. ,>Ta»fb,rft ? it ‘*b, :t I
ytntu ' cbnt von I I Ilvr nachm.

2dtmimnoobaui«
mit eiklchliiü unO « no tu »ff
mit,ft kirmenrnbiirahe in. •

chchüner-ziMeivMW
au oennteten Äauerhrafee wl».

Näheres .Q iKc tftt . IU. |5»ll

SöMnun
t :tiuiui (t »Nb Riich»

tu pciun «t(p 2H0
Babnbiiffirnhe hl.

KR. 2<dl«ieriuRqüfl
Katlerftrafee 47 mnn .t'lch Äi Dlt.
pr -idmert au »esmifiru.

«ab . 1 Stock r . 21i>7

r-zimllAimi
mir iiüche unb, 'iuuedör . >>rauk-
»-erer Lirnve unb » boliilrnhe
' »fori rn uermleirn
öiob Mnln . ee Lii Id. Im Jtzll' v

KüMk fetiokeg
I« eine » .-ilmmer ikUobnana
mn sinbedör iBordertznuoi loiorl
4» oern .lelen _ii >,7

gtitörifeBt. r ünüTs::?,
au vrrm . feftib. Varteur , r. •

6feönti-Alüiemülliüüi
»>s» HubrfebT au vermieten.

»Ickd WatnAcr 3tr 1, \.m

5TWL0-jlanerao|)nüR
iolori oder 1. .laiiuar UNS tu
nermieirn in7:i

Main ree © trab » 25 a

Sit Mmi
kdriedrichiiraNe N, ton . für
Sakaaag ob -1  ander «« (Mt
Will . i, verminen

Rüdere » bei ckiadu, ,>>led' | ch
ilroüe if. 2 2»72

enrr,r,, . . n» >>>>iiin . mnn

BrrntM » Anzeigen

rNchrioer

Oberküfer
nicht über L'» ^ adre gesucht:
aunetden » niedrere .üchtiae

IOnutre wtDKOtbelttr.
CI. Vannrnbnrti & Löhne.

Worin« a. Allein. Ulla

Vlifabnbrnfitabc 17.

Fiir ittngrrrs KüDfem
Mroe uuo fiäftigi io qm Ha >se
Stelle „ebichi. *u Muiöitn oder
in vaueHab . 'Jfaferea tu brr
*elrt ’ri»lMl- !k b-*. Bl stlilid'

H in ^ « beven kann das

KllÜkklüüfekü
erlerne » .

,>rankf»rierfirake 27. I >.

Afeme SferkidtUü
suchtnoch cu'iai' Zimten I» und
anbei de » vuute

Viunrhrtr uni - r Ohr»* an feie
ÖlesLabe stell e des feltaiteo •

nimnit »ecv Stunhrn an , brffrvt
auch Hvä'ch,' a»o. 2,'agetf » m
der fferm."i»iiste >le . r.u'» '

I ^ festOestrll. dirHfati -hrfirn,
Vobeiircnr » T '- fe » Bitflrt »'
istlaaiciadnfc . Ti »̂ «. f «» liic.
•Betten . RitrfectiKferäi' fe . Ka
iwfa . Fchreiv u S »irirbm .
Refir ar , Tnimraui »»ckt,
mckichtne. I Sviegdl mit ge
hfcMitttemWa lim rn.tur ni fiter
ttlrifetridsrnitt nnfe Rommode
dlUtg au tafaid 'ii i 'oT!

Rdtauration.Sn Post
I Shmooib:

Schlacht.
W.

tf » labei irdü

'Kr « Heber

euBrimirfti
Pfund 1.80 Wla «r

«kgMlMk.
ütanriorlit Lleah ».
Unter iachm « edandluu,

werken Oerie » » . Taineu Del,
mduiel , u ledr „ins,Inen Prellen
«Ingefüuer l . ivivleWM- Pelze "OB
je» hin umaeardenei . revarieii.

Seimgi un»Irlich gelllueiiw » * . Eiern « hleddndeo.
Iibrlobtrn UM. » '» I . > u,

Wunich « erfand v. « aff. 1441»

«"Pilze»«
froue Aaiiwahl

Cr » LiaMl / Gerneindohftfl
KAxoCllCll1. |

ii liebst I»gumr * no.' u SlicheinL
Wit *bad « n.

3u ÜflrrHsiüftni
cuiplrblc

schön« volldlühende
Lhkyjanlhemumlöple

OätlMrti Benndkchrid
_DofeHri m-r ^ :r fD

ßittTbfädjtrn Sir tnriif
SfeiBfrnfl » ?

gliMf . girb .

Mlnkü
«nfe ftotfefettnen hob , n Haben• Mudlsi'abc 4.

Stint 2o|£löltfltfl
füi 6*n ffiMnterbebtniau  Haben

AronfUn ter 2 *ahe t.r>. *

eiitntinwit
billig *u prrfaufen

Bteichftraf-e 17. a

A  Pbrrnoiogln
RS beutet Hopf*
\i / unb ^ «rb . ifh
O Itnien, auch ../QJ-

^ Vhatoev ii. Lvä;
•*1*%*- Ha ' dimrist * /Tagl . auch -Zonniaao ^
Au sprechen feran b*.
CfeulK * . f9ieou .veienenftr .i2I

Mitesser,
Bickel Im ttlofichi und am Körper
behiitnt rasch und «uocrlaHia
Zuolcor « Putant -Rodiainal-
ßaita tin drei Starken u 7«*#Pi
« I - u. 4U. 1 fUH. 4'ach iebet
Wasch mit Zuokooh -Crom « .
Tube fk* t 1» . 7o Vi . .r . nachbe
haiideln . »>ravoan :e Wirkuiw.
v Faulenden benancii Bei Ab.
Qvpe « feeimrr . .>loia Tivaeri«

Henkel«;
BleicHrEoda

für alle
Küchengeräte
(Heftern mtitaa Awiichen unb

-'s Ubr wurde vom Vanbeplab
Waldmarm bunfe die Lchlon
•Minier . Friedrich unb Arank-

tia iBontn feBtoiioiifet
ütrlKtü. m.':»aci':«?*“'•

JklskllN.!

6.

der am Limi¬
ta » nachminad
ui her ,lat ) n*
h v n fi e den

la » eu ti«tu>t bat . tft erMm»
u mno an 'aeiorderi . demelden
fofot t rmuckru,leben anftetttfaU?
eiiülgt VtrAeiae_*

Urlaubs-
Scheine

für Militär
uorräti .T

Bilchdrurterci
der ..Taaespost"

tksraveQi .h'ieNrutuu ».
.'ü. Ckiv- er . beo Tlrttoifeitl

sämtlicher Pa :eine *i 7*47 .1^
Beil c-e» Vliiiiic' itioi* ölt
mpenbla »’rtri ’ • btt
N chtl0t»eDPn d r , nr

Ai « fetmiae «luPaabe
« « fali ; 4 2 ., ;:«»
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